
1. Abschluss des Reisevertrages
1.1. Mit Ihrer Reiseanmeldung auf der Grundlage unserer Kataloge und 
Prospekte bieten Sie uns den Abschluss des Reisevertrages verbind-
lich an. Der Reisevertrag kommt mit der Annahme der Anmeldung 
durch uns in Passau zustande. Über die Annahme, für die es keiner 
besonderen Form bedarf, informieren wir Sie durch Übersendung der 
Reisebestätigung/Rechnung. Reisebüros treten nur als Vermittler auf.
1.2. Die uns zur Verfügung gestellten Daten werden gemäß Bundesda-
tenschutzgesetz geschützt.
1.3. Weicht der Inhalt der Reisebestätigung/Rechnung vom Inhalt der 
Anmeldung ab, sind wir an dieses Angebot 10 Tage gebunden. Der Ver-
trag kommt auf der Grundlage dieses neuen Angebots zustande, wenn 
Sie uns innerhalb dieser Frist die Annahme erklären. 
1.4. Bitte benachrichtigen Sie uns umgehend, wenn Sie als Reisean-
melder Ihre Reisedokumente nicht spätestens 5 Tage vor Reiseantritt 
von uns erhalten haben. In diesem Falle werden wir, Ihre Zahlung vo-
rausgesetzt, die Reisedokumente sofort zusenden oder bei Flugreisen 
am Abflughafen gegen Zahlungsnachweis frühestens einen Tag vor dem 
Flugtag aushändigen. Wenn Sie uns nicht benachrichtigen und die Rei-
se aufgrund fehlender Reisedokumente nicht antreten, müssen wir das 
als kostenpflichtigen Rücktritt behandeln.

2. Bezahlung 
2.1. Innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung/Rech-
nung überweisen Sie uns bitte die auf der Reisebestätigung/Rechnung 
ausgewiesene Anzahlung. Diese beträgt in der Regel 20 % des Reise-
preises. Bei allen Pauschalreisen, mit zugebuchtem Patricio Sportpaket 
(Tennis, Fitness, Golf), beträgt die Anzahlung 25 % des Reisepreises. 
Die Kosten für die Reiseversicherung werden in voller Höhe zusammen 
mit der Anzahlung fällig. Die Restzahlung wird 30 Tage vor Reiseantritt 
ohne nochmalige Aufforderung fällig. In jedem Fall wird Ihnen vor einer 
Zahlung der Sicherungsschein übergeben oder übersandt, denn Ihre 
auf den Reisepreis geleisteten Zahlungen sind gemäß § 651 k BGB in-
solvenzgesichert. Der Sicherungsschein wird Ihnen mit der Reisebestä-
tigung/ Rechnung übersandt.
2.2. Sollten Sie Ihre Reise mit Kreditkarte zahlen wollen (Master Card 
oder Visa) benötigen wir (ggf. über die Buchungsstelle) Ihre Adresse 
oder ggf. die Adresse des Unterlagenempfängers sowie Ihr Einver-
ständnis zur Abbuchung. Bei Zahlung fällt ein Transaktionsentgeld in 
Höhe von 1 % des Reisepreises, aufgerundet auf ganze Euro, an.
Generell wird der Anzahlungsbetrag innerhalb einer Woche nach Ver-
tragsschluss, der Betrag für die Restzahlung 4 Wochen vor Reiseantritt 
abgebucht. 
2.3. Können wir Ihre Reiseanmeldung nicht bestätigen oder ist unser 
Alternativangebot von Ihnen nicht angenommen worden, werden wir 
den von Ihnen eventuell bereits geleisteten Anzahlungsbetrag unver-
züglich erstatten.

3. Leistungen, Preise 
3.1. Für den Umfang der vertraglichen Leistungen sind die Leistungs-
beschreibungen in unserem Prospekt, so wie sie Vertragsgrundlage 
geworden sind, so wie die hierauf Bezug nehmenden Angaben in der 
Reisebestätigung/Rechnung verbindlich. Nebenabreden, die den Um-
fang der vertraglichen Leistungen verändern, bedürfen einer ausdrück-
lichen Bestätigung.
3.2. Ihre Reise beginnt und endet - je nach Ihrer gebuchten Aufent-
haltsdauer – zu den im Prospekt ausgeschriebenen Abreise- und An-
kunftsterminen.
3.3. Flugscheine gelten nur für die darin angegebenen Reisetage. Wenn 
Sie eine Änderung wünschen, sind wir bemüht, gegen Rechnung eine 
Ersatzbeförderung zur Verfügung zu stellen.
3.4. Wenn Sie einzelne von Ihnen bezahlte Leistungen nicht in An-
spruch nehmen, können wir Ihnen nur dann eine Teilerstattung ge-
währen, wenn der Leistungsträger eine Gutschrift erteilt, nicht jedoch, 
wenn es sich um völlig unerhebliche Leistungen handelt.
3.5. Wenn Sie Ihre Reise verlängern wollen, wenden Sie sich recht-
zeitig an unsere Reiseleitung. Wenn nicht anderweitig beeinträchtigt, 
berechnet sich der Preis, sofern nicht anders ausgeschrieben, nach 
dem Saisonpreis der Verlängerungswoche in unserem Katalog. 
3.6. Bei von Reisenden im Zielgebiet gewünschten Flug- und/ oder 
Hotelumbuchungen behalten wir uns, zusätzlich zu den gegebenenfalls 
entstehenden Mehrkosten, die Erhebung einer angemessenen Bearbei-
tungsgebühr pro Person vor.
3.7. Mit der Annahme Ihrer Sonderwünsche in unserer Buchungsstel-
le bestätigen Sie, dass diese nur als unverbindlich bezeichnet werden 
können. Wir bemühen uns, Ihrem Wunsch nach Sonderleistungen, die 
nicht in der Leistungsbeschreibung (Z. 3.1) ausgeschrieben sind, z.B. 
Zimmer in bestimmter Lage oder benachbarte Zimmer, nach Möglich-
keit zu entsprechen.

4. Leistungs- und Preisänderungen 
4.1. Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von 
dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsschluss 
notwendig werden und die von uns nicht wider Treu und Glauben her-
beigeführt wurden, sind nur gestattet, soweit die Änderungen und Ab-
weichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuch-
ten Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsansprüche 
bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln 
behaftet sind. Informieren Sie sich bitte bis spätestens 24 Stunden, 
aber nicht früher als 48 Stunden vor Rückflug bei unserer Reiseleitung 
über die genauen Flugdaten. Wenn Sie dies nicht tun und Ihren Flug 
verpassen, gehen daraus ggf. entstehende Mehrkosten zu Ihren Lasten.
4.2. Wenn ein Flug auf unsere oder auf Veranlassung eines Beförde-
rungsunternehmens von oder zu einem anderen als dem bestätigten 
Flughafen oder Zielort durchgeführt werden muss, übernimmt das 
Beförderungsunternehmen die Kosten der Ersatzbeförderung - minde-
stens bis zur Höhe einer Bahnfahrt 2. Klasse - zum ursprünglich bestä-
tigten Flughafen/Zielort.
4.3. Wir behalten uns vor, den im Reisevertrag vereinbarten Preis im 
Falle der Erhöhung der Beförderungskosten oder der Abgaben für be-
stimmte Leistungen wie Flughafengebühren entsprechend wie folgt zu 
ändern. 
Erhöhen sich die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Beför-
derungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so können wir den 
Reisepreis nach Maßgabe der nachfolgenden Berechnung erhöhen: 
a. bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung können wir von Ih-
nen den Erhöhungsbetrag verlangen.
b. in anderen Fällen werden die vom Beförderungsunternehmen pro Be-
förderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beförderungskosten durch 
die Zahl der Sitzplätze des vereinbarten Beförderungsmittels geteilt. 
Den sich so ergebenden Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz können 
wir von Ihnen verlangen.
Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben 
wie Flughafengebühren uns gegenüber erhöht, so kann der Reisepreis 
um den entsprechenden, anteiligen Betrag heraufgesetzt werden.
Eine Erhöhung ist nur zulässig, sofern zwischen Vertragsschluss und 
dem vereinbarten Reisetermin nicht mehr als 4 Monate liegen und die 
zur Erhöhung führenden Umstände vor Vertragsschluss noch nicht ein-
getreten und bei Vertragsschluss für uns nicht vorhersehbar waren.
Im Falle einer nachträglichen Änderung des Reisepreises werden wir 

Sie unverzüglich informieren. Preiserhöhungen ab dem 20. Tag vor Rei-
seantritt sind unwirksam. Bei Preiserhöhungen von mehr als 5 % sind 
Sie berechtigt, ohne Gebühren vom Reisevertrag zurückzutreten oder 
die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, 
wenn wir in der Lage sind, eine solche Reise ohne Mehrpreis für Sie 
aus unserem Angebot anzubieten. Sie müssen diese Rechte unverzüg-
lich nach Erklärung der Preiserhöhung geltend machen.
4.4. Die im vorstehenden Absatz genannten Rechte stehen Ihnen 
auch im Fall einer erheblichen Reiseänderung zu und sind ebenfalls 
unverzüglich nach Bekanntgabe der wesentlichen Änderung geltend 
zu machen.

5. Rücktritt, Umbuchung, Ersatzperson
5.1. Sie können jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. 
Der Rücktritt muss unter Angabe Ihrer Reiseauftragsnummer erklärt 
werden. In Ihrem eigenen Interesse und zur Vermeidung von Missver-
ständnissen empfehlen wir Ihnen dringend, den Rücktritt schriftlich zu 
erklären. Maßgebend für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der 
Rücktrittserklärung bei PATRICIO TRAVEL GMBH.
5.2. Treten Sie vom Reisevertrag zurück oder treten die Reise nicht 
an (z.B. wegen verpasster Anschlüsse), können wir angemessenen 
Ersatz für die getroffenen Reisevorkehrungen und unsere Aufwen-
dungen verlangen. Bei der Berechnung des Ersatzes werden gewöhn-
lich mögliche anderweitige Verwendungen der Reiseleistungen von 
uns berücksichtigt.
5.3. Die Höhe richtet sich nach dem Reisepreis. In der Regel betragen 
die Rücktrittspauschalen, die wir im Falle Ihres Rücktritts von der Reise 
je angemeldeten Teilnehmer fordern müssen, jeweils pro Person bzw. 
Wohneinheit in Prozent vom Reisepreis:
bis zum 30. Tag vor Reiseantritt 	 25%
ab 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt	 50%
ab 14. bis 7. Tag vor Reiseantritt 	 65%
ab 6. bis 3 Tag vor Reiseantritt 	 80%
ab 2. Tag vor Reiseantritt	 90% des Reisepreises. 
a. Sofern bei Angeboten u. Sonderleistungen abweichende Stornie-
rungs- und Umbuchungsbedingungen genannt sind, gehen diese vor.
b. Es bleibt Ihnen unbenommen nachzuweisen, dass keine oder we-
sentlich geringere Kosten entstanden sind, als in den vorstehenden 
Pauschalen oder den Stornoregelungen im Katalog ausgewiesen. Die 
Geltendmachung eines höheren Schadenersatzanspruches bleibt dem 
Veranstalter vorbehalten.
5.4. Wir bitten Sie, Änderungswünsche erst nach Erhalt Ihrer Rei-
sebestätigung/Rechnung und unter Angabe der Reiseauftragsnummer 
mitzuteilen. Werden nach Buchung der Reise Änderungen z. B. hin-
sichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, der Unterkunft, der Beförde-
rungsart, der Abflughäfen vorgenommen, erheben wir entsprechende 
Gebühren. Eine Umbuchung einer Festbuchung auf eine Vorausbu-
chung ist nicht möglich.
5.5. Tritt eine Ersatzperson an die Stelle eines gemeldeten Teilneh-
mers, sind wir berechtigt, die uns durch die Teilnahme der Ersatzperson 
entstehenden Mehrkosten in entsprechender Höhe je Teilnehmer und 
Ersatzperson zu berechnen. Teilnehmer und Ersatzperson haften als 
Gesamtschuldner für den Reisepreis. Wir können dem Wechsel in der 
Person des Reisegastes widersprechen, wenn diese den besonderen 
Erfordernissen in Bezug auf die Reise nicht genügt oder gesetzliche 
Vorschriften oder behördliche Anordnungen entgegenstehen.
5.6. Wenn zwei oder mehrere Personen gemeinsam ein Doppel- oder 
Mehrbettzimmer gebucht haben und keine Ersatzperson an die Stelle 
des zurücktretenden Teilnehmers tritt, sind wir berechtigt, den vollen 
Zimmerpreis zu fordern oder wenn möglich, die verbleibenden Teilneh-
mer anderweitig unterzubringen.

6. Reiseversicherungen
6.1. Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfehlen wir den Abschluss eines 
umfassenden Reiseversicherungsschutzes, insbesondere einer Reise-
krankenversicherung, die auch die Kosten der Rückbeförderung bei 
Unfall oder Krankheit deckt, sowie einer Reiserücktrittskosten- mit 
Reiseabbruchversicherung. Diese sind im Reisepreis nicht enthalten. 
Bitte beachten Sie hierzu in unseren Katalogen die Reiseschutzange-
bote unseres Partner Europäische Reiseversicherung AG, Rosenheimer  
Str. 116, 81669 München. Bei Abschluss einer Reiseversicherung 
durch Vermittlung von Patricio Travel kommt das Versicherungsver-
tragsverhältnis ausschließlich zwischen dem Reisenden und der Versi-
cherungsgesellschaft nach Maßgabe der einschlägigen Versicherungs-
bedingungen zustande. 

7. Rücktritt und Kündigung durch den Reiseveranstalter
7.1. Der Veranstalter kann den Reisevertrag ohne Einhaltung einer 
Frist kündigen, wenn die Durchführung der Reise trotz einer entspre-
chenden Abmahnung durch den Veranstalter vom Reisenden nachhaltig 
gestört wird. Das gleiche gilt, wenn sich ein Reisender in solchem Maß 
vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages 
gerechtfertigt ist. 
Der Veranstalter behält jedoch den Anspruch auf den Reisepreis. Even-
tuelle Mehrkosten für die Rückbeförderung trägt der Störer selbst. 
Der Veranstalter muss sich jedoch den Wert ersparter Aufwendungen 
sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die aus einer anderen Ver-
wendung nicht in Anspruch genommener Leistungen erlangt werden 
einschließlich eventueller Erstattungen durch Leistungsträger. 
7.2. Der Veranstalter kann bis 5 Wochen vor Reiseantritt von der Reise 
zurücktreten bei Nichterreichen einer in der jeweiligen Leistungsbe-
schreibung und in der Reisebestätigung angegebenen Mindestteilneh-
merzahl. Der Veranstalter informiert Sie selbstverständlich, sofern zu 
einem früheren Zeitpunkt ersichtlich wird, dass die Mindestteilnehmer-
zahl nicht erreicht werden kann. Die Rücktrittserklärung wird dem Rei-
senden unverzüglich zugeleitet. Sie erhalten den gezahlten Reisepreis 
dann umgehend zurück. 
7.3. Im Fall des Rücktritts des Veranstalters nach Ziffer 7.2. ist der 
Reisende berechtigt, die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen 
anderen Reise zu verlangen, wenn der Veranstalter in der Lage ist, eine 
solche Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot 
anzubieten. 
Der Reisende hat dieses Recht unverzüglich nach der Rücktrittserklä-
rung des Veranstalters diesem gegenüber geltend zu machen. Sofern 
der Reisende von seinem Recht auf Teilnahme an einer gleichwertigen 
Reise keinen Gebrauch macht, erhält er den eingezahlten Reisepreis 
unverzüglich zurück 

8. Gewährleistung 
8.1. Sollte eine Reiseleistung nicht oder nicht vertragsgemäß erbracht 
werden, so können Sie innerhalb angemessener Zeit Abhilfe verlangen. 
Wir sind berechtigt, mit Erbringung einer gleich- oder höherwertigen 
Ersatzleistung Abhilfe zu schaffen. Wir können die Abhilfe jedoch 
verweigern, wenn Sie einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordern. 
Nach Reiseende können Sie eine Minderung des Reisepreises gel-
tend machen, falls Reiseleistungen nicht vertragsgemäß erbracht und 
Sie deren Anzeige vor Ort nicht schuldhaft unterlassen haben. Wird 
eine Reise infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt und leisten 
wir innerhalb angemessener Frist keine Abhilfe oder bedarf es keiner 
Fristsetzung, weil Abhilfe unmöglich ist oder verweigert wird oder die 

Kündigung des Vertrages durch ein besonderes Interesse Ihrerseits ge-
rechtfertigt ist, so können Sie, im Eigeninteresse am besten schriftlich, 
den Reisevertrag im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen kündigen.
8.2. Bei eventuell auftretenden Leistungsstörungen sind Sie verpflich-
tet, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen alles zu tun, um zu einer 
Behebung der Störung beizutragen und eventuell entstehenden Scha-
den gering zu halten. Sofern Ihr Gepäck bei Flugreisen verloren geht 
oder beschädigt wird, müssen Sie unbedingt eine Schadensanzeige 
(P.I.R.) an Ort und Stelle bei der Fluggesellschaft erstatten, die die Be-
förderung durchgeführt hat. Nach den Beförderungsbedingungen der 
Fluggesellschaften ist die Schadensanzeige in der Regel Voraussetzung 
für die Durchsetzung Ihrer Ansprüche. In sonstigen Fällen ist unsere 
Reiseleitung zu verständigen. Für den Verlust bzw. die Beschädigung 
von Wertgegenständen oder Geld im aufgegebenen Gepäck überneh-
men wir keine Haftung. 
8.3. Unsere Reiseleitung ist nicht befugt Ansprüche anzuerkennen.

9. Haftung, Verjährung
9.1. Nach dem Warschauer Abkommen haftet der Luftfrachtführer 
(auch für Verlust oder Beschädigung von Gepäck) beschränkt und nur 
bei Verschulden. Die Beförderung erfolgt auf der Grundlage der Be-
dingungen des jeweiligen Beförderungsunternehmens, die auf Wunsch 
zugänglich gemacht werden. Unsere Rechte und Pflichten nach dem 
Reisevertragsgesetz und nach diesen Bedingungen werden durch die 
Bedingungen des jeweiligen Beförderungsunternehmens nicht ein-
geschränkt. Für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im 
Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich ver-
mittelt werden (z. B. Sportveranstaltungen, Ausflüge, Mietwagen etc.) 
und die in der Reiseausschreibung und Bestätigung ausdrücklich als 
Fremdleistung gekennzeichnet werden, haften wir auch bei Teilnahme 
der Reiseleitung an diesen Sonderveranstaltungen nicht.
9.2. Die Beteiligung an Sport- und Urlaubsaktivitäten müssen Sie selbst 
verantworten. Sportanlagen, Geräte und Fahrzeuge sollten Sie vor In-
anspruchnahme überprüfen. Für Unfälle, die bei Sportveranstaltungen 
und anderer Urlaubsaktivitäten auftreten, haften wir nur, wenn uns ein 
Verschulden trifft.
9.3. Unsere Haftung aus dem Reisevertrag für Schäden, die nicht 
Körperschäden sind, ist auf die Höhe des dreifachen Reisepreises 
beschränkt, 1. soweit ein Schaden des Reisegastes weder vorsätzlich 
noch grob fahrlässig herbeigeführt wurde oder 2. wir für einen dem 
Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens 
eines Leistungsträgers verantwortlich sind.
9.4. Unsere Haftung ist ausgeschlossen oder beschränkt, soweit auf-
grund internationaler Übereinkommen oder auf solchen beruhender 
gesetzlicher Vorschriften, die auf die vom Leistungsträger zu erbrin-
genden Leistungen anzuwenden sind, dessen Haftung ebenfalls ausge-
schlossen oder beschränkt ist. 
9.5. Für alle Schadensersatzansprüche aus unerlaubter Handlung, die 
nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haften wir je-
weils je Kunde und Reise bei Sachschäden bis zur Höhe von 4000 EUR 
bzw. des dreifachen Reisepreises. Möglicherweise darüber hinausge-
hende Ansprüche nach Montrealer Übereinkommen im Zusammenhang 
mit Reisegepäck bleiben unberührt. In diesem Zusammenhang empfeh-
len wir den Abschluss des Rundumsorglos- bzw. Basisschutzes.
9.6. Reisebüros sind nicht zur Entgegennahme von Anspruchsmel-
dungen befugt.
9.7. Sollten Sie wider Erwartung Grund zur Beanstandung haben, ist 
diese an Ort und Stelle unverzüglich unserer Reiseleitung bzw. dem 
Ansprechpartner mitzuteilen und Abhilfe zu verlangen. Versäumt der 
Reisende schuldhaft, einen aufgetretenen Mangel unverzüglich anzu-
zeigen, tritt eine Minderung des Reisepreises nicht ein. Reiseleiter sind 
nicht berechtigt, irgendwelche Ansprüche anzuerkennen.
9.8. Sämtliche in Betracht kommenden vertraglichen Ansprüche wegen 
nicht vertragsgemäßer Erbringer der Reise müssen Sie innerhalb eines 
Monats nach dem vertraglich vereinbarten Reiseende schriftlich bei 
uns geltend machen.
9.9. Vertragliche Ansprüche des Reisenden verjähren in einem Jahr, 
beginnend mit dem Tag an dem die Reise nach dem Vertrag enden 
sollte. Schweben Verhandlungen über von Ihnen erhobene Ansprü-
che, ist die Verjährung gehemmt, bis Sie oder wir die Fortsetzung der 
Verhandlungen verweigern. Die Verjährung tritt frühestens 3 Monate 
nach dem Ende der Hemmung ein. Schadensersatzansprüche aus un-
erlaubter Handlung wegen Körperverletzung oder Tötung verjähren in 
3 Jahren.

10. Pass, Visa und Gesundheitsbestimmungen
10.1. Bitte beachten Sie unsere Informationen zu Pass-, Visa- und Ge-
sundheitsvorschriften Ihres Reiselandes, denn Sie sind für die Einhal-
tung dieser Bestimmungen selbst verantwortlich. Alle Nachteile, die 
aus der Nichtbefolgung erwachsen, gehen zu Ihren Lasten. Diese Infor-
mationen gelten für die Bürger der BRD, sofern sie im Besitz eines von 
ihr ausgestellten Reisepasses bzw. Personalausweises sind. 

11. EU-Verordnung
11.1. Ansprüche in Fällen der Nichtbeförderung, Annullierung und Ver-
spätung nach der EU-VO Nr.261/2004 sind nicht an den Veranstalter, 
sondern an den jeweiligen ausführenden Luftfrachtführer (die Flugge-
sellschaft) zu richten.
11.2. Der Reiseteilnehmer wird gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
2111/2005 bei der Buchung über die Identität der/des ausführenden 
Luftfahrtunternehmen(s) unterrichtet. Steht dieses bei der Buchung 
noch nicht fest, wird zunächst das Luftfahrtunternehmen benannt, 
welches wahrscheinlich den Flug durchführt. Sobald die Identität der 
Fluggesellschaft feststeht, wird der Reiseteilnehmer unterrichtet. Im 
Falle eines Wechsels des/der ausführenden Luftfahrtunternehmen wird 
der Reiseteilnehmer so rasch wie möglich informiert. Die gemeinschaft-
liche Liste über die mit Flugverbot in der Europäischen Union belegten 
Fluggesellschaften ist über die Internetseite http://air-ban.europa.eu in 
der jeweiligen Fassung abrufbar. 

12. Allgemeine Bestimmungen
12.1. Alle Angaben in unserem Prospekt werden vorbehaltlich gesetz-
licher oder behördlicher Genehmigungen veröffentlicht. Einzelheiten 
dieses Prospekts entsprechen dem Stand bei Drucklegung.
12.2. Mit der Veröffentlichung eines neuen Prospekts verlieren alle 
unsere früheren Publikationen über gleichlautende Reiseziele und Ter-
mine Ihre Gültigkeit.
12.3. Für Druck- und Rechenfehler kann nicht gehaftet werden.
12.4. Die Ungültigkeit eines Teiles dieser Bedingungen berührt die Wirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen nicht.

Stand: Sept. 2015

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Patricio Travel GmbH

Veranstalter: 
Patricio Travel GmbH 
Dr.-Emil-Brichta-Str. 7
D-94036 Passau
HR: Passau HRB 3694


